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Z- CI Date-It un OIIIIhII Inn 

III-Ists III-d Sonntag In Iei- Schi. 

—- dc Pat. Dunphy, jetzt In St 
Wohnwa ist III Geschäften II 

der Stadt 

—- Dieastog see Frühlings- Anfang 
Besonders itühjnhrsmäßes war da- 

settek fes-II niyb 
—- Dolt Euch einen Wondkalendet 

« III-I »UnzeigekebHeI-old. « DIeieren sint 
feItIg und find gemis. 

—- pt. Geo. Reuting wurde am DIenstto von feInet Frau mIt einem ge 
III-den äseI beschenkt 

—- Iktivnäre der Bank of Comme 
sind ewigen-Idee worden« den Betrat 
Ihm- Aktien einznbezahlem 

—- KIIIIII Euer Mehl bei John Kntk 

sehnt, Ecke 4tet II Ptne Straße. Jh 
sindet dort pIele verschiedene Sekten It 
niedrigfden Preisen. 

— Ok. W. J. Bkyan war heIIIi 
Morgen In dek Stadt IInd hielt sich III 

sen vonW. H Thompfon auf, 
bis set U. P Zug noch dein Westen ging 

—- MIIII hat seit langer Zeit nichts 
III-hi- IIoII der Straßenfair gehört, weicht 
I- kImIInenden Sommer In der Stacu 
abgehalten werden sollte. Wie stehke 
laIIIIt 

—- Bergeßt nicht, daß Uhmtacher Mai 

JEggejeOt ImMIIheljon Block, gegenü- 
M Still-sys, m usv sue prepare-u 
re- cti Uhren usw. macht zu den niedrig- 
strs Preisen. 

—- Jphu Göttsche, der seine Arbeit 
Oder Besser-ei kürzlich aufgab, oidnm 
sich ieyt wieder dem Maurergeschäft unt 

nimmt Bestellungen für clle in sein Jan 
schlagenden Arbeiten entgegen. 

—- cnikrebnt’s Gracery an 4ter unt 

Pine Straße hält ein volles Lager rot 

Groceries jeder Art zu den niedrigstec 
Preisen. Versucht es einmal, dort ein- 

zukaitfen nnd Jhr werdet Euren Vor- 
tbeil sehen. 

—- Nur noch ganz kurze Zeit bleib 

Euch, bei Sandetmanu’s UmzugsiAus 
vers-If zu prasitiren. Säumt keiner 

Tag länger, sondern kommt jetzt unt 

holt Euch Möbel und Einrichtungssachet 
zu Preisen wie eg Euch in Jahren nich 
mehr geboten wird. Wer klug ist, nimm 
die Gelegenheit wahr. 

—- Etliche Fragen, die jedes Kint 
beantworten kann. fl. Welches ift di- 
stiirkste Erntentaschute? 2. Welches If 
die dauerhaftesie Erntemaschine? S 

Welche Erntetnascyinen kann am leichte 
sten gehandhabt werden? 4. Welch» 
Ernteatalchme nimmt lagernde Gewid- 
tmss Jedes Kind wird sagen, daß di- 

Æbrsick slle diese Vortbeile hat. 
—- pr. Istan Rsbe erhielt vor eini 

bek- die traurige Nachricht op- 

Teutschlaniy daß sein 60 Jahre altes 
Bruder Dermaun verunglückt und zt 
Tode Heiden-ten sei. Derselbe arbeitet- 
iu den sacht-tun’schen Kalfatert-en be 
Meere-ne und ereignete sich daselbst atr 

s. März, verursacht durch starke Re: 
g , der Muts einer Erbat-nd 
II imebrere Arbeiter verschüttet wur- 

den. Use endet-en wurden gerettet, di 
sie nicht ging verschüttet waret-, Rab( 
jedoch Iar gänzlich verschüttet und ge 
lang es ers nach stundenlanger Arbeit 

ilsu abzugraben, m er eine Leiche war 

Der Verstorbene war kinderloser Wirt 

—- Jn der jährlichen Verfammlunq 
der stödtisrhen Feuerwehr am Freitag 
wurde W. RMcAllister einstimmig 
wieder als Präsident gewählt, Heim 
Muer als Selketär und John Alex- 
ander als Schatzmeifter. Für Ehe 
wurden War. Scheffel, Frank Solln-at 
und Thomas Dillon anfgerellt und m 

rett beiden ersten shftirninungen di 
dreisirh ungefähr gleich an Stärke 
Schessel mit nur etlichen Stint-net 
voraus. Nach der 4ten Absiimrnunk 
zog Dillon seinen Namen zurück nnd nat 

ging Alles zu Scheffel über, der dani 
erwählt wurde. Jameg Dunkle ward 
als erster and Elmer Vrwvn als Ite 

Aisifteut gewählt 

Beiseite s Befehl-s 
derharmony Lage No. :37 

I.O.U.W. 

Jn Anbetracht des Ihlebeni unsere 

IN Lunis Dütstner fühlen sit-, di 
lieber der hernion Lege No. s 
..U Oel-, unserem Miigeiühl fü 

sie ern-ererben hinteehiehenen über de 

herst- Berluft der sie betroffen, duri 
ils-des Veichlnß Ausdruck tu verleihen 

Brich l o s l e n, daß wir hiermit de 
merklicher-en Angehörigen unseres set 

W Verter Levis Büttner unf- 
ists stei Veileid über das lehwere Lei 
III betroffen, aussprechen, fernerhin 

Befehl-Ilsen, daß der Charl- 
Mir Lege für die Dauer von 30 Te 
«- is Treuer gehüllt wird. 

Reich l o l i e n, saß vorstehend-i 
De- Pest-IN einverleibt, de 

Meter-en eine Abschrift deßelbe 
Und biß er in einer deutsche 

still-erntest serv-e 
Li se l I s e i t, 

III-. Meyer-, ermit ohnean 
»W, II Ipeil tm. 

-—r 

—-— Das kleine Söhnrhen von Sie-e 
Sosiello zu Wdod Rioer starb vorgesierir. 

—- Btinot Eure Eier und Butter nach 

Johs Knikrehiu, er dezdhlt den höchsten 
Ist-ers dafür- 

—— satt iii Lioii Ort-re am 

Sonntag den L April. Eintritt srei sür 
Mitglieder. Basses vom Opernhaus. 

—- Vdrgesierii verloren Dr. und Frau 
Rndriph Kröger bei Idhott ihre etwa Z 

Jahre atte Tochter durch den Tod. Das 

begrädniß findet heute statt. 
—- Aldert Heyde reiste arti Mittwoch 

Areich Quincy, JU. Auch Frank Baget 
aoii Chaprnan ging mit ihm dorthin. 
Sie werden wahrscheinlich Montag zir- 
åckkehreii. 

— Ordner Iräyiatseödall in 

san-PS Bart am Samstag ten Kisten 
März. Gute Musik-. Eiiitiit12.’)tsto., 
Damen frei. Aue find sreuridiichft ein- 

geladen. He irr i) H an n. 

—- Hr. Christ· Zehe von Miiford, 
Zeword County war am Dienstag m 

ser Stadt istid deponiite auch 82 in der 

,Unzeiger und Herold« Osfice, um sich 
cine unserer Prämien mitzunehmen. 

— Alles ist then-er geworden, nur 

Der »Anzeiger nnd Herold« nebst Bei- 
släitern kostet immer noch den alten 

Kreis, nur O2.00 pro Jahr nnd geben 
vir jetzt noch eine Graus-Prämie zu. 
irohdem wir für Papier, Material usw« 
bedeutend höhere Preise dezahien iiiüssen· 
Bestellt die Zeitung, wenn Ihr sie noch 
itchi habi- 

— Montag iras ein Brief ein oon 

Fremd Udoiph Meinte, der bekannt- 

tieh in Deutschland weilt. Er befindet 
J-. .—-I.s ..-- -.-4--(1N3-«- sus- ·L Inn-J 
ils-, Wut-I Ist-I sit-s- »aus-, --- -- s- 

einem Bräutigam nicht andeizzii erwar 

ken ist, denn niri Sonntag (üderinoigen) 
findet drüben seine Hochieil statt, wozu 
ivir ihm das beste Glück wünschen 
Bald noch der Hochzeit wird das neu- 

oeiniilhlle Paar vie Reise übers Wasser 
antreten und wahrscheinlich so gegen 
Mitte April hier in Grund Island ein- 

iiessein wo ihnen ein herzlicher Empfang 
in Aussicht sieht nnd wird jedenfalls die 

Hochzeit hier noch einmal geseierL 

Die Geschichte einer Flasche. 

Erfahrungen eines alten 
Ternners. 

Heute wollen wir einmal unseren Le- 
sern die Geschichte einer Flasche und 
Isas vermittelst derselben geschah, brin- 
-ien. Da wir jedoch nicht besonders be- 

fähigt iin Erzählen sind so lassen ivir 

Herrn Jos. Kurz Sr. in Such Terms, 
« sprechen. »Ist-it Jahre zurück,« begann 

Herr Kurz, »wer ich iii eineni elenden 

zustande. Jch mer inonatelaiig unter 

Behandlung der besten Anste, aber sie 
konnten mir niir zeitweilig Linderiiiig 
ichassen und mein Leiden, die Wasser- 
sucht, blieb. Ich schwoll so on, daß ich 
meine Kleider nicht mehr znlnöpien 
konnte nnd hatte die schrecklichstenRückem 
ichnierzen. Mein Appetit war weg,ql)ei 
ich iparinisiee durstig und das Wasser 
sog ich oben hineinlchiittete kam unten 

wieder heraus. Uin mein Elend eins die 

Zpihe zu treiben, stellte sich noch unter 

den Rippen on meiner linken Seite ein 

Blntgetchivür ein« Die setzte wollten 

mich operiren. Do ich so elend, schwach 
iiiid heruntergelaniineii wor« verweigerte 
ich meine Ei- millignna und ließ rnii 

Irislchläge init Forti« Heil Oel ina- 

chen, isoimi ich gerade eiiie Flasche iin 
is Hase heite. Es hols nur« nnd so- 
mit dachte ich, daß mir iiiich oee Blntliek 
lebet giit than värde nnd ließ eine Kiste 

Jene-rein Sobald die Kiste ankern» 

s
e
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wurde eine Flasche geöffnet und ich nahm 

den Zustande gesehen, war überrascht 

den Blnibeleber nun regelmäßig ein. 

Bald stellte sich der Appetit wieder ein, 
die Beule ging aus und die Heilung 
nahm ihren natürlichen Weg und bald 
konnte ich wieder auf fein und meinen 
Geschäften nachsehen 

Jedermann, der mich in meinem elen- 

ålier meine Wieder herftellunq und allge- 
mein inne vie Frage, wie diese glückliche 
seitdem-is meines Zustand-H gekommen 
sei. »Wer-nimmer Bluibeleber und Heil 
Oel hates vollbracht, « antwortete ich Es 
iiegt eirt eigener Segen in jeder Flasche 
dieser Meissizinen lind ich werde sie ins 

use halten bis an mein Ende, denn 
e haben mir das Leben gerettet. 

»D« hebe ich aber non) eine wunder- 
bare Heilung zu berichten. .in ’t)8 tmf 
ich einmal Wenzel Stirne-, einen Former, 
der S Meilen von uns wohnte Er wa- 

in trüber Laune, trug feine Inn in einer 
Binde nnd ich recht leidend aris- Iui 

Veiriisen theilte er mir mit, daß sei-s 
Inn von Schlag gerührt werden sei nnd 
er die gen Kontrolle stritt-er verloren 
halte. . verde nie mehr gesunkn- 
ieiiizte der cenie Renn, mweder Doktor 
noch Medizin kann mir hetfen, mein siin 
ist schon wie ovgettorben.»—-«Aber ich» 
kann Die helfen,« rief ich ang. Jchi 
habe ein Mittel, des mich vorn Tode- 
eettete und es wird euch Dir helfen 
Ziteift wollte er nicht« ich alter sprach so 
eindringlich zu ipi bis ei- eine Flasch- 
heil Oel mit nach hist-le nahm. Bald 
liim er wieder für Medizinf »Sei-i Ver 
treuen inne erweicht, denn schon konnte 
et die Finger etc-its beugen. Er fuhr 
mit der sehn-edlen fort nnd war im 
Herbst ins Sinn-de in die Bann-wollen- 
teldee zn sehen nnd Baumwolle zu pflü- 
cken. Jetzt kenn er seinen Inn wieder 
gebe-schen nnd er versicherte mich im 

Kurze-, des der Rein so stark iei wie je 
zuset.«-Ctitveit Mr. Metz. Jst dies 
eilst eine sit-derbere Geschichte einer 
erste-s 

r- I 1 

— C. h. Jndy nnd Frau in Ald- 
betronenn den qiii Dienstag erfolgten 
Tod eines Kindes. 

AConnlyMssessoren kamen qni Dien- 
slng zusammen nin die Assernentrate sür 
dieses Jahr sesiziisehem 

—- Jehl ist die Zeii, uin bei Sonder- 
inarns Umzngsonooerlanf Möbel inni. 
zii kaufm- Wer billig sausen will, lasse 
sich nicht erst lange nöthigen, sondern 
kornine und überzenge sich. 

—- Wie lönniei Jst Geld in einer 
prosilolileren ilrl und Weise einlegen, als 
indem Jhr eine Flasche Prickly Aih 
Bitters liiiiflz Jhr hetoniinl vier für 
einen: Eine Nierenniedizin, einen Leber- 
ionic, einen Magenflsrcer nnd einen 

Eingeweidereiniger. Vier Arzeneien iür 
einen Voller-. Verkaqu non Tuckei ek 

Ferngioorlh. 
—- Nervenfchoäche oder herzllonfen 

lassen auf llnorviinngen im Meigen sowie 
in der Verdauung schließen Pkiclty 
Aih Biiiers ifl ein minder-ones Heil- 
siiiitel in solchen Fällen. Es reinige, 
krästigi und regulirl Magen« Leber nnd 
Eingeweide, entfernt vie llrinche oon 

Herzleisen nnd dont einen starken irr-o 

widerstandsfähigen Körper aus. Ver- 
lnusl von Zucker G Farnsivorih. 

«— —- Das hernerrogendsie Theater-Un- 
ternehmen der gegenwärtigen Soifoii ist 
nnd Congloinerot von drei der hervor- 
ragendsten Schnuspielern des Landes« 
nämlich Loiiis Innres, Knilyiyn Kinder 
und Cynrles B. Dnnsorv, wette sich, 
uniersiützl non einer ersiklasfigen Gesell- 
ichosi, wie man sie nnr in größeren 
Stätten vorfindet, zu einein Syolespean 
Cyllrs zukommengeilpnn heil· Seil dem 

berühmten Booih - Vorteil - Modjiskoc 
Trio iii eine solche Contliinoiioii noch 
nicht wieder dogesesem Diese Gesell- 
schaft wird iin qulenbncheOpernhnug ain 

cOIchl Wunsch VIII ZU Wcskz ltl 

»Maebeth« austreten nnd Freunde des 
elassischtn Schauspiel-s sollten nicht ver- 

fehlen, sich an diese-n Abend in unserem 
Misentenipel einst-finden nnd sich an 

den Leistungen dieser vorzüglichen Shakes 
spenreisntetpreten in erbauen. Es ist 
jedenfalls ein genußieicher ttdend in ei- 

warten. 

— Wiederum in ein neues Stadium 
irai der Parineishiwtkainas von Nen- 
nianii G Brandt vani »Es-nier« ain 

Montag, Späinachmiitagc. Bekannt- 
lich hat leyihin Neumann das Coiitierg 
Material nach den Geschäft-rannten des 
»Jndepesideni« gebracht. Aar Montag 
nun nahen Brandt drei Fuhrleute unt- 

degah sich mit ihnen dorthin, uni das 
Materia! wieder dahin zu holen, ivo es 

seiner Ansicht nach hingehöri, d. i. nach 
der ,Ceiitie:« Visite Die Sachen de- 
sinden sich ins dritten Stock. Als Brand 
sich iii Besiy derselben setzen wallte, op- 
poniiie Neue-sann jedoch. Brandt hatte 
eine Faun in den Händen iiiid wallte 
danut znr Thär hinaus alt Neiiniann 
ihn an der Schulter faßte hier Ernte 
Brandt die Form nieder nnd versesie fei- 
nem Partiier einen Schlag Neumann 
natürlich versuchte sich zu iepanchireii 
nnd fast hatte es dti schönste steiler-ei gei- 
3eben, dach Hi. Wickwire spielte den 
Friedensstifter und hielt die beiden 
Kampfhahne auseinander. Dann wurde 
cotizeiches Partridge geholt iind deine-n- 
firirte dieser, daß Brandt kein Recht ha- 
be, ohne die nöthigen Papiere die Sa- 
chen zu nehmen« dieser behauptete jedoch· 
er habe das Recht, sein Eigenthum an sich 
tu nehmen, wo immer ei et sinde und 
wies seine Leute an. die Sachen fortzu- 
schaffen, erfaßte auch die darhee nieder 
gestellte Faun wieder. Paittidge jedoch 
ließ. nicht za, daß etipas fortgeschaff- 
aiiirdr. Dann ließ Rein-sann einen 
Hasibeiehl ais-stellen gegen Brandt nie- 

aen thätlichen Inst-Mk Die Sache 
tain var Friedencttchiet Garn iiiid sollte 
Mitte-ach zur Bsrhandlnng kommen, 
wurde jedoch dann die aiis heute verscho- 
ben· Die ganze Geschichte ist ein fürch- 
terlicher Standes und die Herren Kolle- 
gen voni «Caiirier« sollten sich weis 
schaaren, anstatt, wie sie seht than, niii 
Reisean in der Tasche hetiinizntaiifen 
mn sich niöziicheriseile gegenseitig das 
Lebenslicht auszieht-sen- 
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III-e sen Steine T 
· Andeer Phtlltpiem der 24 Jahre 

slte Sehn von Hans Vhillieseu detj 
SIIIIIlehIIIst degtnq vorgeftetn Selbst 
mord durch Erhåagesr Er IIIIII häut- 
lich und wurde als get stesgesiöxt betrach- 
tet. 

« III Ord wurde am SmIIftag III-n- 
etsten Mal die Verordnung enge-I das-I 
Hasudfptel durchgeführt D eI Mar- 
tchqll satt einem GehlllIeII Imetiree I chs I 

Polerlpieler IIIId wurde-I sie zu jes -·I ,0sI? 
and Kosten verurtheIlI ! 

« Ins den Redakteur der »Ern« III! 
Calbertfpn in Hitfheock tkoIIIIIII Xsa 
Cole, wurden in der Sonntag III-Iebt, « 

als er lesend iII feiner Ofere Im. ei In 

Hufbeock CIIIIIIIII Bank faß, III-ei -chI«’IIse 
obgeteuert aus eIIIeIII Kenntniqu Jst-e « 

solver Der Attentäter teuette III 

Schüsse vom Seiteawegc durch Imki Fest 
ster. Eme der Kugel-I ging Inn-V dac- 

Bnch welches Cole lag Der ganze III- 

gerjchtete Schaden besteht III einer III: IlI 

tscherten FeIIstericheItse, dem durchlöcher- 
ten Buch und dem erhaltenen Sohnes-· ; 
des Zeetungsmeuichem ver jetz« out km 

Suche noch dem ImnM l«- Mörder iIt. 
« Es beißt, daß es III Nebraska Iphi- 

retche Kinder giebt, die IIII Tanthm ch- 
dea oder taub-stumm find uns III-S trie- 
leIII Grunde nicht dIe öffentliche I Ich 
les besuchen können, IIIII sie nothwend-: ge 
Erztelpang zu erhalten. IGH III III-I 
Wunsch unserer Staatsbehörden, r IkLz 
its es so behalten Kind eIIIe puttmte 
Erziehung eIhalIe· Wir haben Ixi « 

VIII-hu die Nebraska-TIIIIt-IIInn-npr Z 
Anstalt, welche III-s iechg großen Ortst- T 

gewoben besteht, gelegen auf großem 
Grundstück, eIIvtI 5 Meilen notdwclmch 
von der Postofsice, aber noch irIIIeItzsIIb 
der Stadtgrenzem Die Inst-III wird 

ganz vom Staat unterhalt« IIIId jedes 
taube oder stumme KIIsd Ift zur Auf- 

nahme in derselben II II e II t g e l I I I et; 
berechtigt Dieselbe eIsIIchI uns, das 

ssgemeIII bekannt III machen, der viete 
es nicht wiss-II dürfte-I IIIIII Iväge III» 
wünschen, daß alle IIIII Tat-Ihm etc-; 
Stummheit behafteten Kinder nach w- Z 
s et Inflnll gklmtckl wurden gz der, 
solche Kinder weiß sollIe die Angel-Izu- ; 
gen IIIIf viele Lehrenftalt entquillan machen, soll-z dieselben IIIchI misssn dnßi s sit solches Institut haben in dem die ; 

Kinder ein? gute Erziehung k o it e ngj 
ie- ei eehnltem T 

Der TUIIIIISoder Sternguan 
Am csiilmntc Sumatms haben, wie Z 

tvir in Spemnnns LIJocheIIikxzkiiH Mut-; 
let Erde« lesen, lich die lsIII IsclorencIr 
gewisse Gebiete relerdiet, die nie der-Z 
lauft werden dürfen. An Enkel-IIIer 
werde-I iie auch nur unter gewissen ein- E 

lchrönlenden Bedingungen verpachtet I 
So dürfen cbftbünme, Gnmmlbomne ; 

lnnd voI Allem der TIIIEIllang out; 

goniglsouni nicht geschlagen werden. I et Twollang gehört der Familie Der 
Lequmlnolen an leine Blätter gleichen ; 
der flacheligen Many die ganz lleinensv Blüthen wachlen lII Dolden und die 

geliebte lind Hüllen deren jede nnr ein I 
owenlorn enthält CI ist hoher als-Z 

alle anderen Bein-ne jener Gegend. cit f 
lesen dle ersten Beile eolt in einer Dis-be 
von 30 Meter-I an. Donigliaunt heist ; 
er, weil ganze Schwärme von Bienen 
ihre Waden in lein Gezweig hinein-( 
bauen. Der Twnllnng ist aber eine 
direkte Gefahr für die BodeIIlIIltIIr, da 
er das Wachsthum anderer Pflanzen 
allzusehr hemmt nnd er wird trap des-« 
Verbotes oft vernichtet. aber nicht ge- 
fällig do sein Holz lo dort ifl, daß inle 
konnt ein Knli dran wo en würde. lir 
wird verbrannt Man sägt den VIII-In 
don allen Seiten her, stillt den Zwi- 
schenraum zwilche den Pfeilern nnd 
dem Stamm zur it, wo die DichniI-. 
celn verdorrt lind. Init trocknem Ge- 

? 
i 
l 

l 

strilpp aus und zündet die-leg nn. Das 
Feuer wird unterhalten, IS life 
Flamme die solt nnenmlndliche Tllinkse 
durchdrangen lzal und dass Holz lil v 

brennt. Langia-n lIrcnnl litt Iligdi 
und fllltzt dann lcl,ließllch Inn M -k 

lalem Kmch zur Erde; In liegt rxs i--T: 
sechs bis acht Woche-n tin-s Hm tun-« 
durch nnd die Rinde bleib-l inmln Aan 
den Zweigen des Twnllong tut-Ihn fix-s 
oft eine Feigenart, den-n Samen neu 

Vögeln dctllzin beachtet-m wurden; 
die Wurzeln lmngen zur Erde hinnan 
Manchmal bewirkt auch ter Zins-eilt Ist-n 

Untergang des Baumes-. en Affen 
dienen die Wurzeln desz iselgenvmimkz 
als Leiter und in ganzen Hausen llkti 
tetn lie»blnauf, um die luden Jena-ne 
su michs-h 

Rettu- Plileussst«"""7 » 
bensltlhiqke 1 

III verlorene Mannedlrull Turm-n tm 
polnis, nächtliche Ergllsse und alle u 

lchöplenden Akanlhenm su. 
Folgen der Selbftlufl dus J odi- 
Uusschwnlungm unz- »Tai-gelu- 
ionen. Hm zituvenmlifsk nnc 

OllllblldkL Wäscht lislllt Willst- 
clh Und eillf.«chl dutz kilcslchkm 

sugendlcuer. Pe: Von-me dik- ietzka-ex 
sechs QAJHO mll schsll.l. Gar-»He Zu lu 

rlcea oder Gelb Handels-unt stka 
Euch Circulat- lchlclen. Reize-Hist 

leJllVlTA Dis-Inst As As u» 
Eli-non sc- Jacklon Eis-, chick-am Ill 
s km it lI Oe Lapi-n O Irr-»se- wes-se l 

l Ostan Wunders-tm weise-c .-«-T Jesu- Däullchet solltest-«- 
Ins-m Isa- ckstlp « 

l- WÆ W 

OWQOOO OM 

Pius-m M 
Reinige dir Mskr nnd die Einst-weihe 

1. c- si« 1 : di « zum-m uxk iischendut Krankheiten zu widerstehen- 
ZNOQONOWOWHOO 
’l’l.’( sit-ZU A· l A ich-WANT fik. Sipekial Lichten. 
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JDas Pflicgen 
Ei — ——«« 

.; mit einem 

H Sitzpflugjst 
s spie-XII 
»z, aber esz ist noch viel leichter wenn Ihr die richtige 
Z Earle non Schuhen tragt Wir haben Schuhe die 

EI an alle Auen von Fijszen passen von danerhaflem 

Es- nnd lnsanenlem Macht-UT Wir zeigen Euch einen 

J Pflugsclpnln dnrrlIsvezk folldes Leder, gemacht von 

El ansgesknlnein Material «l)andgenäl)l-s—jedes Paar 

H aarantirt--si-fnr Lust Es wird Eure-In eigenen 

skij Interesse dienen diese w besehen, ehe Ihr Euren 

H Bedarf nnn ZelInlnvekl innern Wir führen auch 
»F J bessere Waaren ssDreszclInhe von tut-I bis hinauf 
IF zu Jst-In in lan oder schwarz nnd allen Arten Spi- 

kj nen. Kommt nnd selpel sie! 
IJ Vergeßt auch nich-t, daß nnr nur« einen 

Preis halten. Wir vlr ans n nnr für Paar nnd 

nur sparen Cum Geld-. 

sAM HEXTER 
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P s Unlrre neuen Ironie-ler- 
»Juki-ge sind seist angekommen- H 
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END-WITH ·E1-:I LLW MWW W 

Saaten Korn ! ! 
lEIIneII Inn kIsielt wes-den thte Erste-n III km man III-l s Sass- 

53nl vern- ndet z III einzian WI( laben die 
III-minimale» von Same-Of am nnd verfer- 

sag-II mehr Former mit Iaallorn kenn irgend ein 
— 

« 

-aIneIIge chöll iII eek Welt Eber-II- HIe Erme- 
sn isten Imll beflille jun Dannnlotn direkt von 

IND. 
Tag wund-Ida- smalmistt faßt-Ists 
M 25 per Was M Iowa user Its-e 

dem eilst-« du- einen III-III Inll eine-II Emsz 
on 215 Du p Pl te Preis per VII U 50 
Iowa Sold Ema Don-, Ba. Il- II.-—- 

.. 
« »Hei-bes- Manadon Bude pl the 

J- es I c l) n: ir an: ere b- Iv We Laus-II ku Jl J per Un Man Null-e nIn unsere-s Iko m 
nimm-Im naialog nnd herrliche Posaune-. L sie Bücher kosten uns we net Se«ck, ei 
un alle Yes-r dieser sen-In 

Urthus Lück, 
g 

IOWA slsJIJD GODIPANI, 
Geschäwa tim- dek manche-: -ne«ahniuug. Dis-· Roms-. lau-a- 
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Aue Bücher und Zencchkisten in 

ver Ofsice des ,,Anzeiger und chth 


